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Weihnachten steht vor der Tür und somit auch die 
Halbzeit in der aktuellen Unihockey Saison. Viele 
Spiele wurden bereits gespielt, etliche Helfereinsätze 
geleistet. Nun wird es Zeit für einen ersten Rück-
blick. 

Als Abschluss der Vorbereitungsphase stand auch dieses 
Jahr für die meisten ULA-Teams der ULA-Cup auf dem 
Programm. Während dreier Wochenenden kämpften 63 
Mannschaften mit viel Einsatz und Schweiss um die be-
gehrten Pokale. Auch in diesem Jahr gingen die Turnier-
tage optimal über die Bühne. Das war nur Dank des Ein-
satzes von vielen freiwilligen Helfern möglich – Euch 
allen ein grosses Merci! Aber vor allem ist das OK-

Team des Cups zu 
erwähnen. Ohne die ta-
dellose Organisation wäre 
ein solcher Event nicht 
denkbar.  

Einen besonderen Höhe-
punkt versprach das Cup 
Spiel der Herren NLB 
gegen den amtierenden 
Schweizermeister Wiler-
Ersigen zu werden! Vor 

voller Kulisse und lautstarker Unterstützung konnte un-
ser Fanionteam zu Hause antreten. Leider war bereits 
nach wenigen Minuten klar, wer die bessere Mannschaft 

war. Dennoch bleibt das Spiel für den ganzen Verein ein 
Highlight, zeigte sich doch auch, dass die ULA-
Verantwortlichen durchaus in der Lage sind, einen sol-
chen Event zu organisieren und durchzuführen. 

Nicht zu vergessen sind aber auch die 20 weiteren ULA-
Teams: Die acht bisher gespielten Heimturniere in Lan-
genthal und Aarwangen waren für die ULA-Heimteams 
besondere Spiele! Es ist doch immer wieder schön, vor 
heimischem Publikum zu spielen und Eltern, Freunden 
und allen weiteren Fans sein Können zu zeigen! 

In diesem Sinne freuen wir uns zusammen auf die zweite 
Saisonhälfte!          Olivia Thoenen 

 

Herren 1 (noch) mit Sand im Getriebe 

Während das Fanionteam in der letzten Saison eine 
unbeschwerte Vorrunde spielen konnte und dabei 
von vielen Gegnern noch unterschätzt wurde, läuft 
die ULA-Maschinerie in dieser Spielzeit viel unzu-
verlässiger und unregelmässiger. 

Wer dachte, dass nach der vergangenen erfolgreichen 
Premiere-Saison auch zu Beginn der neuen Spielzeit ein 
unbeschwerter Selbstläufer ausgelöst werden könnte, der 
sah sich ganz schnell eines Besseren belehrt. Zwar 
konnte kurz vor Saisonstart mit dem UHC Waldkirch 
St.-Gallen ein Vertreter der SML gebodigt werden, 
allerdings wurde dann der Start in die neue Saison so 
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ziemlich verschlafen – anders sind die beiden klaren, 
aber verdienten Niederlagen gegen Zug und die Kloten-
Bülach Jets nicht zu erklären. Nach dem Aufrappeln und 
dem verdienten ersten Saisonsieg gegen Bülach Floor-
ball musste das Team von Michi Hilfiker und Domi-
nique Kummli wiederum einige Rückschläge einstecken. 
So wurden gegen das Spitzenteam aus Reinach 2 Punkte 
verschenkt und auch in den folgenden Spielen konnte 
das Herren 1 nicht die gewünschte Leistung abrufen.  

 

Zu viele Fehler schlichen 
sich in das Defensivspiel 
der ULAner ein, sodass die 
Gegner oft einfaches Spiel 
hatten, um Tore zu erzielen. 
Auf der anderen Seite war 
man, vor allem im Cup-
Spiel gegen Wiler, aber 
auch gegen Sargans, in der 
Offensive zu harmlos, so 
dass auch knappe Spiele oft 
mangels letzter Konsequenz 
nicht zu den eigenen Gun-
sten gedreht werden kon-
nten. Was in der vergan-

genen Saison noch immer irgendwie gut gekommen ist, 
erstickt im laufenden Championat oft im Keime der Be-
mühungen. 

 

So kam die Pause nach der ebenfalls unnötigen Heim-
niederlage gegen Thun gerade richtig, um sich im tech-

nischen wie auch im taktischen Bereich noch einmal zu 
verbessern. Diese Verbesserungen wurden dann in der 
folgenden Doppelrunde gegen Eggiwil (8:3) und Bern 
Capitals (5:5 n. Verl.) unter Beweis gestellt, was die 
Verdoppelung des Punktekontos zur Folge hatte. Und 
damit noch nicht genug: Auch das ebenso wichtige wie 
schwierige Auswärtsspiel gegen Davos eine Woche spä-
ter konnte gewonnen werden. 

Ziel: vordere Tabellenregion 

Das Herren 1 scheint sich langsam aber sicher als Team 
gefunden zu haben. Allmählich gelingt es, auf dem Platz 
zu zeigen, dass es nur mit vereinten Kräften und ein-
fachem Spiel gelingt, den Sand aus dem Getriebe zu eli-
minieren. Trotz dem schwierigen Start ist aber auch in 
dieser Saison eine ruhige Reise in Richtung obere Ta-
bellenregionen durchaus noch im Bereich des Mögli-
chen.      Marc Schönbucher 

 

Kaum hatte er begonnen war er auch schon wieder 
vorbei! Der ULA Cup 2008 ist Geschichte und wir 
blicken auf drei turbulente Wochenenden zurück. 

Sportlich gesehen darf 
man von einem gelun-
genen Anlass sprechen! 
Erfolgreichster Club 
beim diesjährigen ULA 
Cup war der SV Wiler-
Ersigen, der bei den Ju-
nioren C und bei den Ju-
nioren U16 den Turnier-
sieg feiern durfte und sich zudem bei den Junioren D auf 
dem 2. Rang klassierte. 

Einen kompletten Medaillensatz konnte ULA gewinnen: 
Sieg bei den Junioren D, Rang 2 bei den Juniorinnen 
U21, Rang 3 bei den Herren Aktiven und Rang 4 bei den 
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Junioren U16. Floorball Köniz war mit zwei zweiten 
Plätzen der dritterfolgreichste Club 2008. 

Aber nicht nur sportlich war der ULA Cup ein wieteres 
Mal ein voller Erfolg: Etliche freiwilllige Helferstunden 
wurden geleistet, damit den teilnehmenden Mannschaf-
ten einmal mehr eine professionelle Organisation gebo-
ten werden konnte. Vielen herzlichen Dank an alle Hel-
fer! 

 

Wie beliebt das Turnier in der Unihockeywelt mittler-
weile ist, zeigen die Anmeldezahlen und die Feedbacks, 
die wir von Trainern anderer Mannschaften kriegten. 
Freuen wir uns doch schon heute auf den ULA CUP 
2009!  

 

Seit der letzten Hauptversammlung besteht der ULA 
Memberclub. Mitglieder konnten sich bisher an ver-
schiedenen Aktivitäten vergnügen: Sei es am gemüt-
lichen Familientag letzten Juni oder beim Apéro am 
Spiel gegen Lok Reinach.  

Ziel des Memberclubs ist das Zusammenführen von 
gleichgesinnten Personen: Eltern, Freunde und Ver-
wandte haben die Möglichkeit, sich an ungezwungenen 
Anlässen zu treffen und sich auszutauschen. Dabei ist 
das Hauptziel des Memberclubs die finanzielle Förde-
rung der Juniorenabteilung und des Breitensports von 
ULA. 

ULA-Member haben natürlich auch Vorteile: Eine gratis 
Saisonkarte, Ermässigungen auf der Carfahrt bei Aus-
wärtsspielen (Silbermember 50%, Goldmember gratis) 
und als Geschenk kriegen sie den neuen ULA-Wimpel! 
Natürlich werden den Mitgliedern auch die Vereinsorga-
ne von ULA zugestellt.  

Jahresbeiträge: 

- Silber Member 200 Franken 
- Silber Member Partner 300 Franken 
- Gold Member 300 Franken 
- Gold Member Partner 450 Franken 

Nächster Anlass: Neujahrsapéro am 02.01.2009 
Anmeldeformular auf www.ula.ch! 
 

 

ULA freut sich mit folgenden Werbepartnern zusam-
menarbeiten zu können und bedankt sich für die gross-
zügige Unterstützung: 

 

Alle NLB-Heimspiele werden im Anzeiger Amt Aar-
wangen in einem separaten ULA-Kasten abgedruckt. 
Wir freuen uns, dass sich der AAA als Sponsor bei ULA 
engagiert. 

Die Firma Ernst 
Gerber Reisen in 

Roggwil ist für ein weiteres Jahr ULA-Transportpartner. 
Unser Juniorenteam wurde wie immer zuverlässig und 
sicher an die Prague-Games chauffiert und auch das 
Team NLB reist im Gerber Car an seine Auswärtsspiele. 

Die Firma Revi Lea-
sing und Finanz AG 
unterstützt für weitere 

zwei Jahre als Werbepartner unser NLB- und U21-
Team. 
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Die Heimeinzelspiele und Heimrunden der zweiten 
Saisonhälfte laden zu einem Besuch ein! Kommen Sie 
und feuern Sie unsere Teams an! 

Einzelspiele in der Kreuzfeldhalle, Langenthal 

Herren NLB: 

SA, 20.12.2008 19.00 Uhr ULA : Bülach Floorball 

SA, 03.01 2009 19.00 Uhr ULA : UHC Sarganserland 

SA, 17.01.2009 19.00 Uhr ULA : UHT Eggiwil 

SO, 25.01.2009 18.00 Uhr ULA : I.M. Davos-Kolsters 

Junioren U21: 

FR, 19.12.2008 19.30 Uhr ULA : UHC Bermgarten 

SA, 03.01.2009 16:00 Uhr ULA : Gürbetal Riggisberg 

SA, 17.01.2009 16:00 Uhr ULA : Unihockey Fribourg 

SA, 28.02.2009 16.00 Uhr ULA : UCD Grünenmatt 

Junioren U18: 

SO, 21.12.2008 19:00 Uhr ULA : Grünenmatt 

SA, 17.01.2009 13:00 Uhr ULA : S.V. Wiler-Ersigen 

SA, 28.02.2009 13:00 Uhr ULA : UHC Lok Reinach 

 

 

Heimrunden in der Kreuzfelhalle Langenthal (L) oder 
in der Mehrzweckhalle Aarwangen (A) 

Sa, 13.12.2008 Junioren C1 (A) 11:20 & 14:00 

So, 14.12.2008 Junioren U16 (A) 09:55 & 11:45 

So, 21.12.2008 Herren 3. Liga GF (L) 09:00 & 10:50 

So, 04.01.2009 Damen 2. Liga GF (L) 12:45 & 15:30 

Sa, 10.01.2009 Juniorinnen C (A) 14.00 & 15.20 

So, 18.01.2009 Damen 2. Liga KF (L) 09:55 & 12:40 

So, 18.01.2009 Herren 4 Liga KF (L) 12:40 & 15:25 

Sa, 24.01.2009 Junioren C2 (A) 13:20 & 15:20 

Sa, 24.01.2009 Junioren C3 (A) 12:00 & 14:40 

Sa, 28.03.2009 Junioren E blau (L) 10:30/11:00/12:30 

Sa, 04.04.2009 Junioren E rot (L) 10:30/11:00/12:30 

 

 

 

Wieder können wir verschiedene Anlässe für 
ULAner ankündigen: ein Apéro für die ULA 
Mitglieder und Freunde und das Datum für den 
nächsten Sponsorenlauf ist auch bereits bekannt! 

Am 2. Januar findet in der Hegischür in Roggwil das 
Neujahrsapéro von ULA statt! Alle ULA-Mitglieder, 
Familienangehörige, Member und Helfer sind dazu 
herzlich eingeladen. Genauere Angaben sind auf der 
Einladung zu finden. 

Bereits jetzt können wir das Datum für den nächsten 
Sponsorenlauf bekannt geben. Dieser findet am 29. 
August 2009 statt. Soviel kann schon verraten werden: 
Diesesmal wird der Sponsorenlauf in einem ganz 
besonderen Rahmen stattfinden! Man kann sich daruaf 
freuen! 
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